
 
 

 

Schulung „Prävention, Abhilfe und Bericht“ 
Teil 2 - Mitarbeiterschulung Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)“ 

(Dauer: ca. 1 Stunde) 

Nachdem im ersten Teil die Risiken in den LieferkeƩen betrachtet wurden, widmen wir uns nun den we-
sentlichen SchriƩen, die Mitarbeiter ergreifen können, um Risiken zu mindern und angemessen auf mög-
liche Verstöße zu reagieren. 

Das LkSG schreibt nicht nur vor, Risiken zu erkennen, sondern legt auch klare SchriƩe fest, wie Mitarbei-
ter prävenƟve Maßnahmen ergreifen, Abhilfe schaffen und Zwischenfälle melden können. In dieser Schu-
lung werden die praxisnahen Aspekte der PrävenƟon vermiƩelt, die Möglichkeiten zur Abhilfe bei fest-
gestellten Risiken erkundet und die Verfahren zur BerichterstaƩung über Verstöße verstanden. 

Es ist entscheidend, dass jeder einen akƟven Beitrag zur Schaffung ethischer und nachhalƟger Lieferket-
ten leistet. Die Schulung wird Ihnen nicht nur die rechtlichen Anforderungen vermiƩeln, sondern auch 
prakƟsche Handlungsanweisungen bieten, um sicherzustellen, dass Ihr Unternehmen durch prävenƟve 
Maßnahmen, Abhilfe und eine transparente BerichterstaƩung dazu beitragen kann, eine verantwor-
tungsbewusste und nachhalƟge Unternehmenskultur zu fördern. Ihre akƟve Teilnahme und Ihr Engage-
ment sind entscheidend, um sicherzustellen, dass die UnternehmensorganisaƟon nicht nur den gesetz-
lichen Anforderungen entspricht, sondern auch einen posiƟven Beitrag zu einer fairen und ethischen 
LieferkeƩenführung leistet. 

Zielgruppe:  

 Beschaffungs- und Einkaufsabteilung 

 Compliance-BeauŌragte und Rechtsabteilung 

 NachhalƟgkeits- und CSR-Verantwortliche 

 Qualitätsmanagement und Risikomanagement 
 Mitarbeiter in der ProdukƟon und LogisƟk 

 GeschäŌsführung und FührungskräŌe 

 Interne Auditoren 

Die Schulung spricht verschiedene Zielgruppen an. Darüber wird sichergestellt, dass das gesamte Team 
ein gemeinsames Verständnis für die Herausforderungen und Verantwortlichkeiten im Zusammenhang 
mit der RisikoidenƟfikaƟon in LieferkeƩen entwickelt. 

Schulungsinhalte: 

 Prävention 
o Lieferkettenbewertung (Auswahlkriterien, Bewertung, Überwachung) 
o Verhaltenskodex (Einführung und Kommunikation) 
o Audits und Überprüfungen (interne und externe Audits, Mechanismen zum KVP) 

 Abhilfe 
o Interne Meldeverfahren (unter Beachtung Hinweisgeberschutz) 
o Externe Kommunikation (Richtlinien für die transparente Berichterstattung über Nach-

haltigkeits- und Compliance-Bemühungen) 
o Kooperation mit Interessengruppen und Stakeholdern 

 IntegraƟon in Unternehmensberichte 
o Einbindung von Informationen zu Prävention, Abhilfe und Berichterstattung in reguläre 

Unternehmensberichte 
o Sicherstellung der Transparenz gegenüber Investoren, Kunden und der Öffentlichkeit 



 
 

 

Die Inhalte bieten einen Überblick über die verschiedenen Aspekte der Schulung "PrävenƟon, Abhilfe 
und Bericht". Durch die VermiƩlung dieser Kenntnisse werden die Mitarbeiter befähigt, akƟv zur Um-
setzung des LieferkeƩensorgfaltspflichtengesetzes beizutragen und eine verantwortungsbewusste Lie-
ferkeƩenführung zu fördern 

 


